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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 3Z8 .
Samstag , den 31 . Dezember 1842 .

Literarische Anzeigen .
flI . lS0 .41 Karlsruhe .

Im Verlage deS Unterzeichneten ist erschienen :

Friedens^llalmen.
Christkatholisches Handbuch

in

Betrachtungen und Gebeten
für

Leidende , Kranke , Pilger zur Ewigkeit , ihre Freunde und seelsorglichen Führer.
Von

Johann Nepomuk Müller ,
der Philosophie und Theologie Doctor , erzbischöflichem Dompräbendar an der Metropolitankirche zu Freiburg .

Mit Genehmigung deS hochwürdigsten erzbischöfliche « Ordinariats .

Zwei Bände, 64 Bogen 8., in Umschlag drosch. , mit Stahlstich und gestochenem Titel, Preis 3 fl. oder 2 Rthlr.
Dasselbe in gr. 8. mit grobem Druck 4 fl. oder 2 Rthlr . 12 ggr.

8. „ „ „ auf Velinpapier 4 fl. 30 kr. oder 2 Rthlr . 20 ggr.
Der von Leiden gebeugte christliche Erdenwanderer bedarf

in den Stunden der Trübsal eines Stabes , der ihn aufrecht

gihält , einer Quelle , die ihm Kraft und Trost in vas Herz

ieeßt . Dieser Stab , diese Quelle ist die heilige Re¬

ligion Jesu Christi , welche allein jenen Frieden gibt ,
den die Welt nickt zu geben vermag . Die katholische Kirche

hielt es daher jederzeit für eine besonders wichtige Angele¬

genheit , ihren Gläubigen in den Stunden der Leiden den

Segen der Religion Jesu zuzuwenden , deßwegen auch der

Gebrauch der Handbücher für Leidende , im Geiste der katho¬

lischen Kirche geschrieben , von sehr wohlthätigem Einstuffe

auf dieselben ist.
Vorliegendes Handbuch , von dem als Schriftsteller nn

Pastoralfacke durch frühere Schriften im In - und Auslande

rühmlich bekannten Verfasser für Leidende und ihre Freunde
bearbeitet , ist im Geilte der katholischen Kirche mit großem
Fleiße geschrieben und von so besonders praktischem Werthe , wie

uns kein ähnliches in diesem Zweige rer Pastorat bekannt

ist. Es ist diese Schrift bearbeitet : für leidende Christen ,

zur christlichen Würdigung ihrer Leiden und Benützung der¬

selben für ihre Beruhigung , Stärkung , Heiligung und Be -

seligung ; für die Angehörigen der Leidenden ,
um diesen eine wahre Trostquelle daraus zu eröffnen , sich
selbst aber am Leidenslager der Ihrigen zu erbauen ; für
den ka t h o l i sch e n S e e l so r g e r , der als Religions¬
lehrer , GewiffenSrath und Freund des Leidenden , und als

Ausspender der Reiigionsgeheimniffe ihm jenen Frieden be¬
reiten soll , der nur in und durch Jesus Christus zu finden
ist , und im Drange vieler Berufsgeschäfte nach einem möglichst
vollständigen , wohlgeordneten,inhalirerchenHandbuche beim Be¬

suche des Leibenden sich umsteht , das zugleich bequem im Formate
zum Mittragen ist. Die Verlagshandlung glaubt daher , daß
bei den besondern Vorzügen diese Schrift eine sehr willkom¬
mene Erscheinung auf dem Gebiete der katholischen Theo¬
logie sey , unendlichen Frieden den Leidenden , ihren Seel¬

sorgern und Freunden aber reine Freude als ein wahrhaft
christlich - religiöses Hand - und Hausbuch

Karlsruhe , im Oktober 1842 .

und Lesebuch für
6te , unveränderte Auf-

- und Lesebuch für
Elementarschule » . 3te

jL .246 . 1I Karlsruhe . In der Verlagsvuchyand -

lung von CH . Th . Gross in Karlsruhe sind zu haben :

Buchstaben von ausgezeichneterGröße und Stärke
für die Einrichtung der Lautiertafcln
zum Lautierunterrichte . 2 Halbbogen
in gr . Fol . mit großem und kleinem Alphabete .
Preis eines Halbbogens 3 kr .

( 8 Halbbogen mit Lfachem großen und öfachem
kleinen ABC sind für eine Einrichtung nothwcndig .
Preis 24 kr . )
In derselben Verlagshandlung find ferner erschienen und

werden zur Einführung in Volksschulen empfohlen :

Stern , 3V - , Belehrendes Lese - und u n -
tcrrichtSbuch für Volksschule » . Erste
Stufe , gr . 8 . 12 kr .

- Erstes Sprach -
deutschc Elementarschulen ,
läge . gr . 8 . 5 kr .

- Zweites Sprach
die Mittelschüler deutscher
Auflage , mit wenigen Verbesserungen , gr . 8 . 6 kr .

_ Drittes Sprach - und Lesebuch für
die Oberschüler deutscher Elementarschulen . 2te ,
gänzlich umgearbcilete , verbesserte Auflage der
zweiten Hälfte des frühem zweiten Sprach - und
Lesebuchs , gr . 8 . 6 kr .

sL .259 . lj Karlsruhe .

Anzeige .
Meinen hiesigen und auswärtigen wer -

then Abnehmern zeige ich hiermii an , daß so eben eine
frisch , Sendung der beliebtesten Sorten Dampfschokolade
aus der Fabrik der Herren Jordan und Timaeus in
Dresden bei mir angekommen ist.

I . Stolz ,
Zähringerstraße Nr . 11 .

sL .260 . 2j Karlsruhe . ( Einladung
izur zweiten Serie auf Flügel unds
. F o r r e p i a n o .) Das von dem Unterzeichneten !
>im Monat Mai d I . unter Vermittelung des

löblichen öffentlichen GeschäftSbureaus von W . Kölle dahier ! mit Ziegelei verbunden , dessen Eigenthümer persönliche Ver
in diesem Blatte angekündigte Unternehmen . Pianoforte und hältniffe den Selbstumtrieb nicht gestatten , wird unter sehr
Flügel auf Abonnements in Zahlung de« Kaufpreises in 36 : günstigen Bedingungen ein Affocie gesucht , welcher Kauf -
Monatsraten , hatte bis jetzt einen so guten Erfolg , daß § mann , oder Techniker , oder sonst ein tüchtiger Geschäfis -
bereiis die erste Serie , in 36 Stück bestehend , geschloffen ist. l mann vom Fache ist , sich mit einer Kapitaleinlage von

bereiten wird , und sie will über den Werth , den ihr der
Verfasser , welcher in einer mehr als zwanzigjährigen Amts¬
führung in Städten und auf dem Lande mit den Erforder ,
niffen einer solchen Schrift wohl bekannt wurde , zu geben
wußte , nur noch das Urtheil eine « Hochwürdigsten erzbischöf¬
lichen Ordinariats anführen , welches Hochdaffelbe unter
Nr . 7700 vom 31 . Dezember 1841 bei Ertheilung der kirch¬
lichen Approbation aussprach :

„Wer das Buch selbst in seinem nähern Inhalte
„durchgeht , findet nicht blos ein reichhaltiges , sondern auch
„ ein gut bearbeitetes Material , welches dem Seelsorger ,
„wie dem seiner Fürsorge anvertrauten Kranken und Lei¬
denden die trefflichsten Dienste leisten wird . Fast für jede
„nur denkbare Lage sind Gebete , Betrachtungen , Zusprüche ,
„ Beispiele rc . vorhanden , die sämmtlich den Geist der Schrift
„und der Väter athmen , so daß man das Ganze eine Ver¬
einigung dessen, was in jenen über Leiden und Krank -
„heit Erbauliches und Belehrendes gesagt wird , nennen
„ könnte . . . .

„ Die Friedenspalmen find nicht nur gänzlich
„ frei von heterodoren und ein frommes Ohr beleidigenden
„ Sätzen und Ausdrücken , sondern dienen selbst dazu , in
„ den Gemüthern derer , welche davon Gebrauch machen ,
„den Glauben an Gott und seine heilige Kirche zu be¬
heben und zu befestigen . Sie find eine sehr empfehlenS -
„werthe Schrift , sowohl durch den reichen Inhalt , als
„den frommen Geist , und die gemächliche , allverständliche
„ Sprache , wodurch sie sich vor vielen andern dieser Art
„ auszeichnen . "

Diesem inneren Gehalte des Werkes hat die Verlags¬
handlung , ausser dem bequemen Formate , durch schöne , ge¬
schmackvolle Ausstattung auch ein würdiges Aeussere beizu¬
gesellen sich bemüht . Sauberer , reiner Druck , elegante Schrift
und feines , weißes Papier , erhalten durch ein schönes , an¬
sprechendes Titelkupfer und sinnreich allegorisches Titelblatt ,
von einem namhaften vaterlänbiscken Künstler zu München
in Stahl gestochen , noch ein lieblicheres Gewand .

_ E . MEvP .
Ich tave daher ein verehrliches Publikum zum Abonnement
auf die zweite Serie hiermit ein , und bitte die Bestellung
recht bald zu machen , da nach den geschehene » Anmeldungen
auch die Ablieferung der Instrumente erfolgt , für welche ich
ein volles Jahr , vom Tage der Empfangnahme des Instru¬
ments , garan ' ire . Man kann sich abonniren auf

n) Fortepiano nach neuester Art , 6 ' / . Oktav zu 198 fl.
d ) Foriepiano nach neuester Art , 6 Oktav zu 176 st .
o) Flügel nach pariser Art mit englischer Mechanik , 6 ' / .

Okiav zu 400 fl .
ck) Flügel mit deutscher Mechanik von 6 ' / . Oktav zu 363 si .
e) Piano ( aufrechlstehendeS Instrument ) von 6 Oktav zu

400 st .
wovon monatliche Abschlagszahlungen zugestanden werden .

1 ) Für ein Fortepiano »ck, . 5 st . 30 kr.
2) , , , , , , „ b . 4 , , 54 „
3) ,, , , Flügel , , c, 11 , , 7 , ,
4 ) , , , , ,» , , ck. 10 , , 5 ,,
5) ,, , , Piano , , c - 11 , , 7 , ,

Subskriptionen nimmt das öffentliche Geschäftsbureau von
W . Kölle dahier an , an welches auch die jeweiligen mo¬
natlichen Abschlagszahlungen zu geschehen haben .

Karlsruhe , den 15 . Dezember 1842 .
IKvrenfl« ,

Instrumentenmacher .

jL .239 .3j Rastatt . ( Verlorener
Hühnerhund . ) Ungefähr in der Mitte
dieses Monats hat sich ein ganz gelber , lang¬
haariger Hühnerhund verlaufen ; derselbe geht

auf den Ruf „ Cäsar " . Der wirkliche Besitzer wird er¬
sucht , solchen gegen gute Belohnung dem rechtmäßigen
Eigenthümer , Hauptmann Thome in Rastatt , zustellen zu
wollen .

Rastatt , den 29 . Dez . 1842 .

fL .240 .2j Karlsruhe . ( Stelle ge¬
sucht Ein junger Mensch , der schon 1 '/ , Jahr
auf einem AmtSrevisoratSbureau gearbeitet hat .
und eine gme Schrift schreibt , wünschtaufeinem

solchen Bureau oder einer Amtskanzlei Beschäftigung . Der
Eintritt kann sogleich geschehen . Näheres auf frankirte
Briefe im Kontor der Karlsruher Zeitung .

f L . 257 . 2j Ludwig - Hafen .
( Asso c i e g r su ch.) In ein in der
Gegend des Bodenseer liegendes und
gut rentirendes Thonwaarengeschäft

i»

14 .

2500 — 3000 si., unter hinlänglicher Sicherheit , dabei in-
teressiren kann .

Persönliche Einfichtsnahme de- Etablissements wird de»
Lusttragenden über die Rentabilität Gewissheit verschaffen .

Es werden dem Affocie für dir Geschäftsführung in loco
500si ., freie Wohnung und Gartenbenützung im Voraus offerirt .

Die Bewerber , welche Auskunft wünschen , belieben sich
an Herrn I . I . Geiselbrecht in Ludwigshafen in fran -
kirten Briefen , die Adresse mit 8 . lA. bezeichnet , zu wenden .

sL . l39 . 2j Eutingen . ( Hau Sv erkauf .)
Der Unterzeichnete ist entschlossen , sein eigenthüm -

KUlll licheS Haus an der Landstraße von Pforzheim nach^ ^ Stuttgart in dem Orte Eutingen , '/ . Siunde von
Pforzheim , unter annehmbaren Bedingungen aus freier Hand
zu verkaufen .

Das Haus selbst hat 2 Stockwerke , ist 70 ' lang , 42 ' breit ,
56 ' hoch , bis unter das Dach massiv von Stein erbaut .

Es enthält im untern Stock 5 heizbare Zimmer , große
geräumige Küche , mit Waschküche , Speisekammer und einer
Magdkammer . Sodann im ober « Stock einen Salon , nebst
5 heizbaren Zimmern und Küche , ober demselben ein Man¬
sardenzimmer und großen Speicher . Unter dem Haus be¬
findet sich ein großer kreuzgewölbter Keller in 2 Abtheilungen ,
hinter und neben diesem Gebäude steht eine große Scheuer ,
Stallung zu 12 bis 16 Stück Vleh , nebst 4 Schweinställen ,
alles unter einem Dach . In dem gepflasterten Hof befindet
sich ein laufender Brunnen , und unmittelbar hinter und
neben dem Hau « ungefähr ein Morgen großer Garten mit
guten Obstbäumen , worau 40 Schritte abwärts der Mühl¬
bach vorbetfiießt . Alle « in gutem Stande . Die Liebhaber
werden ersucht , sich direkt an den Unterzeichneten Eigen -
khümer zu wenden , wo sie die Kaufbedingungen erfahren
werde » . Kommt aber kein Verkauf zu Stande , so läßt der
Unterzeichnete die beschriebenen Gebäude

Montag , de» 30 . Januar 1843
Eigenthum versteigern .
Eutingen , Oberamts Pforzheim , den 14 . Dez . 1842 .

Christian Stendle , Metzger .
sL . 255 .3j Nr . 171 . Ettlin¬

gen . ( Die Begebung von
Trillich und Multum betref¬
fend .) Die Begebung der unterm

Nov . d . I . zur Lieferung ausgeschrieben gewesenen
830 Ellen Trillich und

1400 Ellen Multum
haben die hohe Genehmigung nicht erhalten ; sie werden
deshalb wiederholt zur Lieferung ausgeschrieben , und zu Ein¬
reichung der Tummisfionen der

Montag , der 16 . Januar 1843 ,
festgesetzt.

Muster und Bedingungen liegen bei diesseitiger Stelle
zur Einsicht und Kenntnißnahme bereit .

Die Summissionen sind schriftlich und versiegelt mit der
Aufschrift :

„ Lieferung auf Hospitalgegenstände "

portofrei anher einzureichen .
Am Tage der Summisstonseröffnuug wird in der Nähe

des Geschäftszimmers eine Lade ausgesetzt , in welche die
Summissionen eingelegt werden können .

Die Summissionen werden Vormittags halb 11 Uhr iu
Gegenwart der anwesenden Summittenten eröffnet . In den
Summiisionen muß der Lieferungspreis mit Worten deutlich
ausgedrückt , und die Bestätigung darin enthalten sehn , daß
von den Bedingungen und Mustern Kenntniß und Einsicht
genommen worden .

Summissionen , welche nach Abnahme der Summissions -
lade einkommen , oder welche eine Abweichung von den Lie-
ferungSbedingniffen oder einen damit nicht in Uebereinstim -
mung stehenden Vorbehalt in sich schließen ; ferner , welche
unlesbare Preisbestimmungen oder nicht erkennbare Unter¬
schriften enthalten , bleiben unberücksichtigt .

Jeder Summittent muß seiner Summission ein gemeinde «
räthliches , von dem betreffenden Amt beglaubigtes Leumunds¬
und VermögenSzeugniß betfügen .

Ratifikation durchs hohe Kriegsministerium wird Vorbe¬
halten .

Ettlingni , den 28 . Dez . 1842 .
bav . Hauptmagazinsverwaltung .

Schulz , Major .
jL . 252 . 3j Nr . 1853 . Offenburg .

( LiegenschaftSverfteigerung .) Der
hiesige Bürger und Schuhmachermeister Anton
Bühler und di « Vormünder seiner minder¬

jährige » Kinder lassen » ach vorher eingeholter obervormund¬
schaftlicher Erlaubniß vom 19 . d . M ., Nr . 25,863 , am

Dienstag , den 17 . Januar 1843 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiesigem Gemeindehaus nachbenannte Liegenschaften der
Erbvertheilung wegen öffentlich versteigern , nämlich :

») Ein zweistöckiges Wohnhaus fammt Scheuer , Stallung
und Hofraithe in der Rosengaffe neben Abbe Fischer
und Ludwig Rapp ;

I>) Einen Garten im Angelgäffel , neben Schlosser Thal -
mannS Wittib und Bäckermeister Bure ;

c) Einen Garten im Stadtgraben , neben Johann Volk
und Adlerwirth Hund von Schutterwald .

Offenburg , den 24 . Dez . 1842 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

K i l l y .
jL .243 . 2j Karlsruhe . ( Brennholzverstek «

gerung . ) Aus dem Domänenwald Rittnert , berghanser
Forsts , wird durch Forstprakiikant Ludwig nachbesagie «
Brennholz öffentlich versteigert werden , als :

Montag , den 9 . Januar 1843 ,
Vormittags 9 Uhr ,

165 '/ . Klafter ^ buchenes Scheiterholz ,
17 ' / .
12 '/ ,

„ eichenes „
tannene - „

8 ' / . „ forlenes „
48 ' / . „ buchenes Prügelholz ,
24 „ gemischtes „ r
30 '/ . Klotzholz .

Dienstag , den 10 . Januar 1843 , zu derselben Stunde :
5800 Stück buchene und
3825 „ gemischte Wellen .



2190

63
4

129
35
25
32 '/ .
30 -/ ,
SS '/ .

378
38

107

Die Zusammenkunft ist an beiden Tagen um obengedachte
Zeit zu Söllingen am Rathhaus .

Karlsruhe , den 27 . Dez . 1642 .
Großh . bad . Forstamt .

Fischer .
sL .222 . 1s Nr . 1189 . Achern . ( H o l z v erst ei g e-

rnng .) Durch Bezirksförster Bartelmrz werden aus
Domänenwaldungen de« ForstbezirkS Ottenhofen nachverzeich -

net » Holzsortimente versteigert :
1) Distrikt Schremppenschläg «.

Montag , den 9 . Januar 1843 ,
Vormittag - '/,9 Uhr ,

25 Klafter gemischte « Scheiterholz .
95 ' / . , , « Prügelholz ,

14,775 Stück gemischte Wellen ,
2) Distrikt Gefall .

Mittwoch , den 18 . Zanuar 1843 ,
VormiltagS -/,9 Uhr ,

Stück tannene Sägtlitze ,
„ buchene Nutzholzklötze ,

Stämme tannene « Bauholz ,
Siück tannene Brunnenteichel ,

, . „ Hopfenstongen ,
Klafter buchenes Scheiterholz ,

tannene « „
gemischte « Prügelholz ,

5550 Stück gemischie Wellen .
3) Distrikt Ochsenwald .

Mittwoch , den 25 . Zanuar 1843 ,
Vormittags -/,9 Uhr ,

Stück tannene Sägklötze ,
„ buchene Nutzholzklötze ,

Stämme tannene « Bauholz ,
102 ' / . Klafter buchenes Scheiterholz ,

69 -/ , „ tannenes „
1 -/ , , , eichene « „

44 „ gemischtes Prügelholz .
5850 Stück gemischte Welle » .

Die Zusammenkunft findet jeveSmal
Vormittag « 9 Uhr

im Forsthause in Allerheiligen statt .
Achern , den 21 . Dez . 1842 .

Großh . bad . Forstamt .
Ch . Eichrodt .

sL .223 . 1s Nr . 1227 . Achern . ( Holzverstei -

ger » ng .) Au « Domänenwaldungen de« Forstbezirk « Strin -

bach werde » durch den Bezirksförster Bechmann am
19 . und 21 . Januar 1843

in den Distrikten Sperein Jberst und auffer den Schlägen ,
nachverzeichneie Holzsortimente versteigert :

6 Stämme tannene Ausschußklötze ,
21 Stück eichene Nutzholzklötze ,
12 Stämme eichene « Bauholz ,
11 „ tannene « „

136 Stück tannene Nutzholzstangen ,
36 ' / . Klafter buchenes Scheiterholz ,

1 '/ , „ eichene « „
127 '/ . „ tannenes „

11 „ buchenes Prügelholz ,
12 -/ . „ gemischtes . ,

1386 Stück buchene Wellen ,
5195 „ gemischte Wellen .

Die Zusammenkunft ist jedesmal
Vormittag « -/,9 Uhr

auf dem neuen Holzaltfuhrweg am Burggärtel , von wo au «

di« Steigerer in die Holzschlägr geleitet werden .
Achern , den 26 . Dez . 1842 .

Großh . bad . Forstamt .
Ch . Eichrodt .

sL .256 .2s F .A .Nr . 1291 . Pforzheim . ( Holz -

versteigerung . ) Au - der Forstdomäme Maisenbach
wird durch den Bezirksförster Löffel zu Langensteinbach
versteigert :

Montag , den 9 . Januar 1843 :
121 Stück eichene Holländer - , Bau - und Nutzholzklötze ,

2 „ buchene Nutzholzklötze .
Dienstag , den 10 . Januar 1843 :

32 '/ , Klafter buchene « Scheiterholz ,
166 „ eichene « bo .

18 „ buchene Prügel und Klotzholz ,
73 „ eichene do .

Dir Zusammenkunft ist jeweils halb 9 Uhr im Rößlr -

« irth - hau « zu Langenalb .
Pforzheim , den 29 . Dez . 1842 .

Großh . bad . Forstamt .
H oltz .

vüt . Wilhelm .
sL .231 .2s Nr . 1284 . Pforzheim . ( Holzver¬

steigerung .) Au - der Forstdomän « Hagenschieß in den
Distrikten Heidacherthälein und Kanzler werden durch den
Bezirksforsteiverwalter Müller zu Seehau « versteigert :

Mittwoch , den 4 . Jannar 1843 , mit Zusammenkunft
Vormittags halb 9 Uhr ber' m Planenbruch :

305 -/ . Klafter buchenes Scheiterholz ,
189 ' / . „ eichene « „
234 '/ . „ tannenes „

57 ' / . „ gemischie Prügel .
Donnerstag , den 5 . Januar 1843 , an obigem Zusammen¬

kunftsort :
7125 Stück buchene Wellen ,

30,538 „ Nadelholzwellen ,
7 LooS Schlagraum ,
2 „ Reisach .

SamStag . den 7 . Januar 1843 , mit Zusammenkunft
Vormittags 0 Uhr auf dem Seehause :

134 Stämme tannenes Flößholz ,
1967 Stämme tannene « Bauholz ,

947 Stück „ Nutzholzstangen ,
1734 „ . . Sägklötz «,

1Ü1 „ buchene Nutzholzklötze ,
82 », eichene Holländer - und Nutzklötze .

Pforzheim , den 26 . Dezember 1842 .
Großh . bad . Forstamt .

Holtz . -
vlit . Wilhelm .

sL .23S .3s Wolfartsweier .
( Holzversteigernug .) Mitt¬

woch , Len 4 . Januar 1843 , werden in
dafigem Gemeindswald

18 Klafter buchene « Schriterholz und
525 Stück „ Wellen

öffentlich versteigert . Hierzu werde « die Liebhaber tingela¬
den , mit dem Bemerken , daß die Steigerung

Vormittags 9 Uhr
beginnt , und die Zusammenkunft im Ort bei dem Schwan
stattfindet .

Wolfartsweier , den 27 . Dez . 1842 .
Bürgermeisteramt .

K l e n e r t .
vät . Stutz .

sL .204 .2s Pforzheim .

ru n g.) Im steiner Walde wurde vergangenen Sommer
eine einfache pifionirte Jagdfiinte mit gelbem Beschläge , an¬
der Werkstatte de « P . Wiedemann in Rastatt , aufge¬
funden , welche noch besonders kenntlich ist durch einen sil¬
bernen Schild hinten , und ein goldenes Hirschlein über der
Schwanzschraube .

Der Eigenthümer derselben hat seine Ansprüche
binnen 4 Wochen

( Schäfereiverpachtung M so gewisser dahier geltend zn machen , als die Flinte
und Verkauf von Gebäu - ! sonst » ersteigert , und der Erlös dem Staatsschatz « zugewiesen
lich leiten .) In Folge ein - würde .
gelangter hoher Hofdomänen - j Breiten , den 27 . Dez . 1842 .

kammerverfügung soll b<-d . Bezirksamt .
» ) das dem großh . Aerar auf der Gemarkung Niefern ft ^ Lang .

zu ' / . zustehende Schäfereirecht , welches in dem Aus - s sL 253 .3j Nr . 32,576 . Rastatt . ( Aufforderung .)
trieb von 4 — 509 Stück Schaafen bestehet , mit den ! Iran ? Ruf von hier , welcher als Handlungskommi « vor

dazu gehörigen Gebäulichkeiten und Stallungen auf 52 Jahren seine Heimath verlassen , und über welchen seither
mehrere Jahre verpachtet werden ; sollten sich

*
s keine Nachricht hier eingegangen ist , wird aufgeforbert , sich

d ) für da « Schäfereirecht allein Liebhaber finden , so wer - ' innerhalb Jahresfrist
den diese Gebäulichkeiten im Einzelnen verwerthet , so - sh >er zu melden , andernfalls er . für » erschollen erklärt , und
dann wird lft >>» tn .,ungefähr 3 Viertel Acker und Wiesenfeld bestehendes

o) mit sämmilichen Gebäulichkeiten mit Einschluß des vermögen im Anschlag von 709 fl . seinen nächsten Ver -

SchloßgebäuveS sammt weitern Zugehörden , welches - wanbien gsgen Sicherheit in fürsorglichen Besitz gegeben
alles arrondirt und mit einer Mauer umgeben ist, ein ! wirb .

Verkaufversuch vorgenommen werden . I Rastatt , den 39 . Nov . 1842 .
Zur Vornahme dieser Verhandlung haben wir Tagfahrt l Großh . Lab . Oberamt .

auf . Z Scho aff .
Mittwoch , den 1t . Januar 1843 , - vät . Seippel .

Vormittags 9 Uhr , z sL .229 . 3j Nr . 48,329 . Heidelberg . ( Ausfor -
festgesetzt , und wird dieselbe auf dem Rathhause zu Niefern H

b e r u n g .) koncad B a i e r , Bürgkr von -Nnßloch , ist geson -
vorgenommen , wozu die Pacht - und Kaufliebhaber mit dem » s» nach Nordamerika auszuwandern . Diejenigen , welche
Bemerken eingeladen werden , daß sich dieselben mit Sitten ^
und Vermögenszeugnissen auszuweisen haben

Pforzheim , den 22 . Dez . 1842 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

B i t t m a n n .

s L .248 .3j Nr . 17,990 . St . Blasien . ( Erle¬
digte Stelle . ) Die Stelle des mit 590 st . besoldeten
Recht - Praktikanten ist bei dem diesseitigen Bezirksamt « er¬
ledigt , und sogleich oder längstens bis Ende März 1843 wie¬
der zu besetzen .

Jene Herren Rechtspraktikanten , welche dieselbe zu er
halten wünschen , werden ersucht , sich mit portofreie » Schrei¬
ben an den diesseitigen Amtsvorstand , unter Beilegung ihrer
Zeugnisse , zu wenden .

St . Blasien , den 26 . Dez . 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ernst .
(L .247 .3j Nr . 17,618 — 17,640 . Neustadt . ( Er¬

ke n n t n i ß .) Da Joseph Werne von Lösfingen und Ja¬
kob Benz von Dittishausen , welche sich in den norrameri -
kanischen Freistaaten , elfterer zu Louisville , Staat Kentucki ,
letzterer zu Pitisbourgh , Staat Pensyloanien , ohne diesseitige
landesherrliche Bewilligung häuslich niedergelassen haben
sollen , auf die unterm 9. Sept . d . I ., Nr . 11,957 — 58 , an
sie ergangene Aufforderung darüber nicht verantwortet ha¬
ben , so wird verfügt , daß in Gemäßheit de- § . 3 des Ge¬
setzes vom 5 . Okiober 1820 , Regierungsblatt Nr . 15 , drei
Prozent « von demjenigen Vermögen , welches sie unterdessen
mit sich genommen haben , oder in der Folge noch in 'S Aus¬
land ziehen würden , eingczogen weiden .

Nebstbei » werden sie in die Kosten der Untersuchung
verfällt .

Neustadt , den 26 . Dez . 1842 .
Großh . bad . f. f . Bezirksamt .

Martin .
sL227 .3j Nr . 19,714 . Weinheim . ( Die ordent¬

liche Konskription pro 1843 betreffend .) Bei
der heute dahier stattgehabten Aushebung ist der konskrip -

tionspstichrige Adolph Weckel von Laudenbach , LooSnr . 55 ,
unentschuldigt ausgeblieben .

Derselbe wird daher aufgesordert ,
sich binnen 6 Wochen , von heute an ,

dahier zu stellen , um seiner Konskripiionspflicht Genüge zu
seiften , indem ec sonst als Refraktär behandelt und in die
gesetzliche Strafe verfällt würde .

Weinheim , den 22 . Dez . 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Krafft .

sL .232 .3s Nr . 6725 . Krautheim . ( Mundtodt -
drklärung .) Der Bürger und Bauersmann Christoph
Retzbach von GammerSdorf , Ehemann der Katharina ,
ged . Schellmann , wird wegen verschwenderischer Lebens¬
weise durch amtliches Erkenntniß vom Heutigen im ersten
Grad mundtodt erklärt , und ihm der Bürger Andreas Retz¬
bach von da al « Beistand verordnet , ohne dessen Bciwir -

kung er keines der im Landrechtssatz 513 benannten Rechts¬
geschäfte gültig vornehmen kann , was anmit öffentlich be¬
kannt gemacht wird .

Krautheim , den 24 . Dez . 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B ö t t l i n .
sL . 254 .2s Nr . 5214 . Rastatt . ( Aufforderung .)

Soldat des 3 . Infanterieregiments Joseph Zeltler von
Schillingstadt , dessen Einvernahme dahier in UnlersuchungS -

sachen gegen Sergeanten Dörr wegen verschiedenen Ver¬

gehen erforderlich ist , und der sich bei seiner letzten Beur¬

laubung nicht in seine Heimath begeben , wie ihm befohlen
worben , wird hiermit aufgefordert ,

innerhalb 14 Tagen
sich bei seinem unterfertigten Kommando zu fistiren , da
sein jetziger Aufenthaltsort unbekannt ist, widrigenfalls das
Abwesenheitsverfahren gegen ihn eingeleitet werden wird .

Rastatt , de» 28 . Dez . 1842 .
Der Kommandeur des 3 . Infanterieregiments :

v . Pierron ,
Oberst .

sL . 169 .3s Nr . 29,049 . Pforzheim . ( Auffor¬
derung .) Alt Joseph Rau Wittwe in Dietlingen hat
ihr « halbe Behausung neben Katharina Ullmer und Hein¬
rich Schwarz daselbst an ihre ledige Tochter Christin « Rau
verkauft , der Gemeinderath aber wegen mangelnder Rechts¬
urkunde dem Kaufe die Gewährung versagt . Auf Antrag
der Betheiligten werde » daher alle , welche Ansprüche an
dieses Haus zu haben glauben , aufgefordert , solche

binnen 2 Monate , von heute an ,
geltend zu machen , widrigenfalls dieselben im Verhältniß
zur jetzigen Erwerbern , verloren gehen würden .

Pforzheim , den 17 . Dez . 1842 .
Großh . bad . Oberamt .

Donnert .
s L . 262 . 1 j Nr . 30,031 . Brette » . ( Aufford e-

zu machen haben , werden -aufgesordert ,

1843 ,

Ansprüche an ihn
solche bei der aus

Montag , den 23 . Januar
Vormittags 8 Uhr

dahier anberaumten Tagfahrt zur Wahrung ihrer Interessen
anzumelden .

Heidelberg , den 23 . Dez . 1842 .
Großh . bad . Oberamt .

Metzger .
vlit . vr . Puchelt ,

Akt . jur .
sL . 250 . 1j Nr . 30,913 . E m m e n d i n g e n . ( Auffor¬

derung .) Da Oskar Polack von Emmendinge « sich bei
der Assentirung am 7 . d . nicht sistirt , und sei » jetzig >r Aufent¬
halt unbekannt ist, so wirb derselbe hiermit aufgefvldkrt , sich

binnen 6 Wochen
dahier zu melden , ansonst er als Refraktär des Ortsbürger -
rechtS für verlustig erklärt und der gesetzliche Theil seines
Vermögens konfiszlrt wird .

Emmendingen , den 23 . Dez 1842 .
Großh . bad . Oberamt .

Pfeiffer .
sL . 2l4 .3j Nr . 28,392 . Freiburg . ( Aufforde¬

rung .) Joseph Rombach von Waldau begab sich vor
46 bis 47 Jahre » als Uhrenhändler in die österreichischen
Staate » , und ließ sich daselbst unter das Militär anwerben .

Seit einem Zeitraum von 38 Jahren hat derselbe nicht «
mehr von sich hören lassen , so , daß sowohl unbekannt ist,
ob er sich am Leben befindet , als auch wo er sich aufhält .

Auf Antrag seiner Berwandten wird derselbe aufgefor¬
dert , sich

binnen 6 Monats «
zur Empfangnahme seines in 350 fl . 36kr . bestehenden Ver¬
mögens dahier zu melden , widrigenS er für verschollen er¬
klärt , und sein Vermögen seinen nächsten Verwandten gegen
Kautionsleistung in fürsorglichen Besitz überantwortet wird .

Freiburg , den 19 . Dezember 1842 .
Großh . bad . Landamt .

W e tz e l .
vckt. Hegele .

sL .25t .3j Säckingen . ( Erbvorladung .) , Dem
seit längeren Jahren in Nordamerika an unbekannten Orten
abwesenden Joseph Metzger von Hütten , ist auf Ableben
seiner Mutter der Georg Mctzge c' schen Wittwe , Zäzilia
Mutter von Hütten , eine Erbschaft von 656 si . 11 '/, . kr.
augefallen .

Derselbe wird nun aufgefordert , sich persönlich oder durch
einen Bevollmächtigten

binnen 3 Monaten
über Antretung und Empfangnahme seiner Erbschaft zu er¬
klären , widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen zu-
getheilt würde , welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene
zur Zeit des Erbansalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Säckingen , den 23 . Dez . 1842 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Beater .
vckt. Bär .

sL .269 .2j Nr . 30,057 . Breiten . ( Erbvorla¬
dung .) Seit dem Jahr 1819 ist Jonas Bordner von
Rinklingen abwesend , weshalb derselbe oder dessen LeibeS -
erben aufgefordert werden , sich

innerhalb Jahresfrist
dahier zu melden , und über das unter Pflegschaft stehende
Vermögen von 156 st . 3 kr. zu verfügen , widrigenfalls das¬
selbe den bekannten nächsten Verwandten in fürsorglichen
Besitz gegen Sicherheitsleistung zugewiesen werden soll .

Brette » , den 27 . Dez . 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Eichrodt .
sL . 152 . 1j Nr . 22,963 . WieSloch . ( Präklusiv¬

bescheid , die Gant des Anton Traum von Eichtersheim
betreffend .) Werden alle diejenigen Gläubiger , welche die
Anmeldung ihrer Ansprüche in der heutigen LiquidationStag -
fahrt unterlassen haben , von der Masse ausgeschlossen .

WieSloch , den 15 . Dez . 1842 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K . Faber .
vckt. Scholl ,

RechtSpraktitant .

sL .230 . 1j A . Nr . 15 .948 . Ettlingen . ( Präklu¬
sivbescheid .) All « Gläubiger , welche ihre Forderungen
au die Gantmaffe de« Hirschwirths Anton Laub von Bur¬
bach in heutiger Tagsahrt nicht angemeldet haben , werden
auf Antrag des Gantanwaltes hiermit von der vorhandenen <
Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Ettlingen , den 23 . Dez . 1842 .

Großh . bad . Bezirksamt .
W u n d t.

vckt. Alb . Gißler .

Druck unv Berlag von tz. Macklol, Walbfrraße Nr. 10.
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